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Busanbindung bis »Vogelsang IP Forum«:

•	 �Täglich vom Bahnhof Kall mit dem Nationalpark-Shuttle SB 82  
(an Wochenenden und Feiertagen im Stundentakt). 
Mehr Infos: www.vrsinfo.de, www.rheinlandbus.de

•	 �Täglich vom Bushof und HBF Aachen mit SB 63. 
Mehr Infos: www.avv.de

•	 An Wochenenden und Feiertagen von Simmerath sowie an Sonn- und 
Feiertagen von Gemünd mit der Wildnislinie 63. 
Mehr Infos: www.avv.de, www.vrsinfo, www.rheinlandbus.de

MULTIPLIKATORENBILDUNG
Gruppenspezifische  
Angebote
 impulse für die eigene Arbeit
 aktive Formen der Weiterbildung
 Austausch & Diskurs

Für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der schulischen 
und außerschulischen Bildungsarbeit bieten wir thematische 
Seminare und Workshops zu aktuellen didaktischen, historischen 
und politischen Fragestellungen an. Diese vertiefenden Angebote 
sind wahlweise halbtags, ganztags oder mehrtägig buchbar. Die 
Fortbildungen sind modular aufgebaut (näheres dazu im Flyer 
»Vogelsang für Erwachsene«); individuelle Schwerpunkte sind 
nach Absprache möglich.

themen Für Lehrerinnen und Lehrer sowie Lehr-
amtsanwärter und Lehramtsanwärterinnen

 �»Erinnern am ›Täterort‹ der NS-Zeit« 
Erinnerungskultur(en) heute gestalten 

themen Für Studierendengruppen 

 »Täterschaft und »Osteinsatz« 
    Handlungsspielräume und -zwänge»

�Weitere Themen auf Anfrage

Für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der 
offenen Jugendbildung

Die Akademie Vogelsang IP bietet sich auch für Weiterbildungen 
im Bereich der offenen Jugendarbeit an. Themen wie Demo-
kratie, Menschenrechte oder Rechtsextremismus, aber auch 
individuelle Themenwünsche sind sowohl in Workshops oder 
nach Absprache in längeren Formaten realisierbar.

 

 

Akademie Vogelsang IP 
Perspektiven einnehmen 
Motivationen verstehen  
Handeln hinterfragen
 
Der »Internationale Platz Vogelsang IP« auf dem Standort der 
früheren NS-Ordensburg Vogelsang sowie des Truppenübungs-
platzes »Camp Vogelsang« versteht sich als Forum für Erinne-
rungskultur sowie Gegenwarts- und Zukunftsfragen in unserer 
sich dynamisch globalisierenden Welt.  
 
Die Akademie Vogelsang IP ist der zentrale Programmgestalter 
des Internationalen Platzes. Das Angebot der historisch-politi-
schen Bildung umfasst Gelände- und Ausstellungsführungen, 
Workshops, Seminare, Fortbildungen, vertiefende Vorträge und 
gruppenspezifische Angebote für Jugendliche und für Erwach-
sene. 
 
Alle Themen und Formate berücksichtigen verschiedene 
Interessen, Ziele, Altersstufen, Schulformen Lernniveaus und 
Vorkenntnisse der Teilnehmenden. Unsere Programme nehmen 
den Ort Vogelsang als Ausgangspunkt der Lernerfahrung und 
widmen sich wahlweise forschend historischen Themen oder 
handlungsorientiert gegenwartsbezogenen Fragen. Die Akademie 
Vogelsang IP möchte aktive Möglichkeiten des Austauschs, des 
Nachdenkens und Handelns ermöglichen – für jeden und jede 
Teilnehmerin. 
 
Wir bieten Ihnen ein auf Ihre Gruppe zugeschnittenes Angebot 
und informieren Sie gerne zu Barrierefreiheit sowie zu Angeboten 
in anderen Sprachen. Für die Bildungsangebote gibt es Mög-
lichkeiten der finanziellen Unterstützung. Gerne beraten wir Sie 
dazu.

Vogelsang entdecken
GeländeFührung
Bei einer Geländeführung über die Anlage von Vogelsang mit 
Einblick in historische Gebäude lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Gespräch den Ort und seine Geschichte 
näher kennen. Die Geländeführung orientiert sich dabei an den 
vorhandenen Vorkenntnissen und spezifischen Bedürfnissen 
der Gruppe und stellt in dialogischer Form auch Bezüge zur 
Gegenwart her.

Zielgruppe ab 12 Jahren

Dauer 135 Min. (3 Ust.)

Preis 100 €

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch, englisch, französich, niederländisch, 
polnisch

Struktur Geländerundgang mit Einblick in Gebäude, 
Reflexion

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de

Gegenwart gemeinsam  
gestalten
Projekttag 
sek i und sek II

 handlungsorientiertes Lernen
 Gegenwart & Zukunft im Blick
 Aktualität & Lebensweltbezug

Gemeinsam Entfaltungsräume schaffen und soziale und interkul-
turelle Kompetenzen vertiefen - das sind die Ziele der Projekttage 
der Akademie Vogelsang IP. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
arbeiten zu ausgewählten Schwerpunktthemen in lebendiger, 
handlungsorientierter Auseinandersetzung. Für die Gegenwart 
relevante Themen werden aktiv und intensiv beleuchtet.  

Die Angebote sind für alle Schulformen und Altersstufen ge-
eignet. Sie können in schulische Konzepte zum Sozialtraining, 
»Teambuilding« sowie in Projektwochen und in fächerübergrei-
fende, kreative Formate integriert werden.

Themenangebot:

 »Wer ist Wir?« 
    Ausgrenzung und menschenfeindliche Einstellungen heute 	
     (ab 14 Jahren)

 »Ein Teil sein« 
    »Teambuilding« mit Erlebnispädagogik (ab 12 Jahren) 

Zielgruppe offene Jugendgruppen ab 12 Jahren, Sek I und 
Sek II

Dauer 270 Min. (6 Ust.) zzgl. Pause

Preis 200 €

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch, englisch

Struktur handlungsorientiert und methodisch-didaktisch 
auf das Thema abgestimmt

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de

Weitere, individuell gewählte Themen sind nach Absprache möglich.

KONTAKT fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de 
www.vogelsang-ip.de



Geschichte(n) auf  
der Spur
Forschungstag
sek II
 Fragen & Problemstellungen entwickeln
 Geschichte(n) & Menschen auf den Grund gehen
 selbstständig recherchieren & präsentieren

Ausgewähltes Quellenmaterial aus dem Archiv der NS-Doku-
mentation Vogelsang, die Dauerausstellung sowie das Gelände 
Vogelsangs stellen die Grundlage für intensives Forschen und 
Recherchieren dar. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer arbeiten 
selbständig und beleuchten am Beispiel Vogelsangs Geschichte 
und Gegenwart. 

Forschungstage fördern die Selbstständigkeit der Teilnehmen-
den, führen an wissenschaftliches Arbeiten heran und erweitern 
die Methoden-, Urteils- und Handlungskompetenz.
Forschungstage leisten einen Beitrag zur aktiven, fundierten, 
kritischen Mitgestaltung von Gesellschaft und Erinnerungskultur.

Das Themenangebot hat für Schulen, freie Forschungsgruppen 
und interessierte Einzelpersonen vielfältige Einsatzmöglichkeiten: 
So können individuelle Schwerpunkte für Facharbeiten, Referate, 
Projektkurse oder AGs gesetzt werden. 

Forschungstage können auch Grundlagen für Schülerausstellun-
gen, Peer-Group-Education und kreative Projekte schaffen.

Themenangebot:

 »Entgrenzung und Gewalt« 
     Ordensjunker im Zweiten Weltkrieg

 »Geschichts- und Selbstbilder« (in Vorbereitung) 
     Vorstellungwelten auf der Spur

 »Fragwürdige ›Erinnerungskultur‹« 
     Vogelsang und die extreme Rechte

Zielgruppe vorrangig ab Sek. II, Projektkurse, AGs, für offene 
Jugendgruppen ab 15 Jahren

Dauer 270 Min. (6 Ust.), zzgl. Pause

Preis 200 €

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch

Struktur Forschungsarbeit allein oder in Kleingruppen zu 
ausgewählten Themen

Themen s.o. sowie in der ausführlichen Beschreibung auf
unserer Internetseite

Barrierefrei Geeignet für Personen mit  
Mobilitätseinschränkung 

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de

»Bestimmung: 
Herrenmensch«
Studientag zur  
Dauerausstellung
sek II
 neue Perspektiven einnehmen
 Quellen interpretieren
 Ausstellungen befragen

Die Dauerausstellung »Bestimmung: Herrenmensch.
NS-Ordensburgen zwischen Faszination und Verbrechen« ist seit 
dem 11. September 2016 eröffnet. Sie bietet neue Perspektiven 
auf die Geschichte der Menschen, die in Vogelsang in der 
NS-Zeit handelten und lebten. Eine Vielzahl von Text-, Video-, 
Bilddokumenten und Objekten ermöglicht einen Blick auf das 
Leben in der NS-Ordensburg und die »fatale Attraktion« des 
Nationalsozialismus. 

Die Ausstellung nimmt neben Vogelsang als Ort der Verherrli-
chung der Menschenverachtung auch die besetzten Gebiete im 
Osten Europas während des Zweiten Weltkriegs in den Blick, wo 
mehrere Hundert ehemaliger »Ordensburgmänner« zu Tätern 
und Mittätern an den nationalsozialistischen Verbrechen wurden.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, in 
Kleingruppen in der Dauerausstellung zu forschen und zu 
arbeiten. Dabei erschließen und erörtern sie die »Angebote« des 
Nationalsozialismus, die vor Ort durchgeführten Praktiken zum 
Aufbau einer »Burg«-Gemeinschaft und das individuelle Erleben 
der »Ordensburgmänner«. Sie stellen Fragen nach Zwangsläufig-
keiten historischer Entwicklungen, hinterfragen Handlungs- und 
Entscheidungsspielräume von Akteuren und nehmen Täter und 
Opfer in den Blick. Außerdem diskutieren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den Einsatz der Quellen und ausgestellten Ob-
jekte in der Ausstellung. 

Die Dauerausstellung versteht sich neben ihrem dokumentari-
schen Charakter ausdrücklich als Angebot vielfältiger Lernzugän-
ge, als Ort der aktiven, partizipativen Erinnerungskultur und der 
kritischen historisch-politischen Bildung.

Ein Studientag in der Dauerausstellung kann auch Ausgangs-
punkt für weitere Recherchen im Kursverband oder für die Wahl 
individueller Schwerpunkte sein. Ein Forschungstag (siehe An-
gebot Forschungstag) mit vertiefendem thematischen Zuschnitt 
bietet sich als Ergänzung an.

Zielgruppe vorrangig ab Sek. II, für Projektgruppen und AGs, 
für offene Jugendgruppen ab 15 Jahren

Dauer 270 Min. (6 Ust.) zzgl. Pause

Preis 200 €

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch

Arbeitsform Einführung; begleitete, kooperative Forschungs-
arbeit in Kleingruppen; Reflexions- und Transfer-
phasen

Themen Ordensburgen, NS-Erziehung, Elitevorstellungen, 
(Er)Leben und Alltag, politischer Kult,
»Osteinsatz«, Täter- und (Mit-)Täterschaft, Opfer-
perspektiven

Barrierefrei Geeignet für Personen mit  
Mobilitätseinschränkung 

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de

Spurensuche  
»Ordensjunker« 
Studientag im Gelände
SEK II
 Geschichte erforschen
 Motivationen verstehen
 Beweggründe hinterfragen

Vogelsang war in der NS-Zeit Ausbildungsort einer zukünftigen 
»Herrschaftselite«. Zahlreiche dieser »Ordensjunker« wurden im 
Zweiten Weltkrieg zu Tätern und Mittätern an den nationalsozia-
listischen Verbrechen – mussten sie so handeln?

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erforschen in Arbeitsgrup-
pen das Gelände, unterstützt durch ergänzende Text- und Bild-
quellen. Beim anschließenden gemeinsamen Rundgang führen 
sie selbst als Expertinnen und Experten über das Gelände. Ein-
gebettet in reflektierende Phasen ermöglicht der Studientag die 
Herausbildung von Sach- und Werturteilen am historischen Ort 
der »fatalen Attraktion« des Nationalsozialismus. Dabei werden 
die damals wie heute handelnden, fühlenden, entscheidenden 
Menschen und ihre Verantwortung (selbst)kritisch in den Blick 
genommen.

Zielgruppe Sek. II, für offene Jugendgruppen ab 15 Jahren

Dauer 270 Min. (6 Ust.) zzgl. Pause;  
auf Anfrage 180 Min. (4 Ust.) zzgl. Pause

Preis 200 € (270 Min.), 140 € (180 Min.)

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch

Arbeitsform Einführung; kooperatives Forschen in Klein-
gruppen an Geländestationen; gemeinsamer 
Rundgang mit Schülerexperten; vernetzende 
Reflexions- und Transferphasen

Themen NS-Ideologie, Architektur, Erziehungsziele und 
-vorstellungen, Erleben, Ausgrenzung und 
Einbindung im NS, Alltag, NS-Täter und (Mit-)
Täterschaft

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11;  
buchung@vogelsang-ip.de

Spurensuche  
Adolf-Hitler-Schüler
Studientag im Gelände  
SEK I
 Geschichte erforschen
 Erinnerungen untersuchen
 Perspektiven einnehmen

Die NS-Ordensburg Vogelsang beherbergte während des Zweiten 
Weltkriegs auch drei Adolf-Hitler-Schulen, Internatsgymnasien 
der Partei, mit Schülern im Alter von 12 bis 18 Jahren: Wie sah 
ihr Alltag, wie sah ihr Leben aus? 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer arbeiten in Kleingruppen an 
Stationen im Gelände. Unterstützt werden sie durch authentische 
Bild- und Textquellen. Die Spurensuche ermöglicht einen kriti-
schen Blick auf diese Elitegymnasien des NS-Regimes. In einem 
gemeinsamen Rundgang werden die Teilnehmenden selbst zu 
Expertinnen und Experten und stellen ihre Forschungsergebnis-
se vor. Moderierte, vernetzende und reflektierende Phasen unter-
stützen sie dabei. Daneben werden andere Lebenswege, z.B. von 
Jugendlichen, die dem Regime kritisch gegenüber standen, mit 
den Erfahrungen der Adolf-Hitler-Schüler verglichen.

Zielgruppe Sek. I (Stufe 8/9, 10), Jugendgruppen ab 14 
Jahren

Dauer 270 Min. (6 Ust.) zzgl. Pause

Preis 200 Euro

TN-Zahl ca. 25 TN

Sprachen deutsch

Arbeitsform Einführung; arbeitsteilige Forschung an Ge-
ländestationen in Kleingruppen; gemeinsamer 
Rundgang mit Schülerexperten, vernetzende 
Reflexions- und Transferphasen

Themen NS-Ideologie, Architektur, Erziehungsziele und 
-vorstellungen, Erleben, Erinnerung
(Umgang mit Zeitzeugeninterviews), Ausgrenzung 
und Einbindung im NS, Schulalltag der
Adolf-Hitler-Schulen

Buchung fon +49 (0)2444 91579-11; 
buchung@vogelsang-ip.de


